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Diese abwechslungsreiche und hüglige Wanderung durch die Brunssumerheide beginnt mit einer Teilstrecke durch den Wald, dann streunen Sie längere Zeit durch die Heide. Sie erklettern einige Hügel, von wo aus Sie einen herrlichen Blick auf die Heide haben. Nach einem weiteren Stück durch den Wald erreichen Sie die Brücke über den Roten Bach. An diesem schönen Ort stehen auf der anderen Seite Bänke. Dann geht zum ansehnlichen Weiher Koffiepoel, wo im Herbst die Farbenpracht zu bewundern ist. Am Ende erwartet Sie eine gemütliche Terrasse. Der Weg verläuft über sandige Wege. 
GPS-Abstand 6600 m, Laufzeit 1.40 St. und Höhenunterschied 50 m


Unser Wanderpaket.

Zu Beginn der Wanderung eine Tasse Kaffee + ein Stück Limburger Torte und bei Ihrer Rückkehr die Tagessuppe mit Brot für 8,95 €.
Startpunkt: Lunchcafé Triade 44, Rimburgerweg 44, Brunssum. Tel: 045-2030919. Geöffnet: montags bis einschließlich freitags von 10.30 bis 18.00 Uhr.  Rechts vom Gebäude liegt ein großer Parkplatz. Wenn das Café geschlossen ist, können Sie entlang der Straße parken.
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1289 BRUNSSUM 6,6 km 
1.   Mit dem Rücken zum Eingang des Cafés gehen Sie R und nehmen den ersten Weg R (blau) am Schlagbaum vorbei. An der Y-Gabelung mit Schild Brunssumerheide gehen Sie L in den Waldweg. Nach 30 m drehen Sie am 3-Sprung nach L (grün) in den Waldweg. Am 3-Sprung überschreiten Sie L die Brücke vom Roten Bach (grün). Folgen Sie dem Waldweg und am Ende gehen R (blau) in die geteerte Straße. Meiden Sie Seitenwege und nach dem Schlagbaum bleiben Sie GA (grün) im Waldweg. Ignorieren Sie den Seitenweg scharf links und an der ungleichen Kreuzung mit Wanderpfahl laufen Sie GA (grün). An der Kreuzung mit Bank gehen Sie L (rot/blau, rot). Meiden Sie den Seitenweg links und an der ungleichen Kreuzung mit Markierung drehen Sie nach R (rot/blau). Nach 25 m an der T-Kreuzung ebenfalls R. 
2.    Am 4-Sprung bleiben Sie GA (rot, rot/blau). Am folgenden 4-Sprung ebenfalls GA (rot, rot/blau) am Graben entlang abwärts. An der 
T-Gabelung gehen Sie dann R (rot, rot/blau) über den Waldweg. An der T-Gabelung vor der Heide drehen Sie nach L (rot/grün, rot/blau). Ignorieren Sie den Seitenweg links und 10 m weiter wandern Sie an der Kreuzung GA, Sie verlassen alle Markierungen. Erklettern Sie den Steilpfad und meiden den Seitenweg links. (Sie biegen also rechts nach oben.) Oben folgen Sie dem Pfad durch die Heide. Meiden Sie den Seitenweg links und folgen dem Pfad an der eisernen Reling vorbei. Am Ende dieser Reling meiden Sie den Seitenweg rechts nach unten und etwas später haben Sie rechts einen fantastischen Blick auf die Brunssumer Heide. Am 3-Sprung mit dem 
5-stämmigen Baum gehen Sie R in den Pfad an der Heide entlang. 
3.   Wo der Pfad am Steilrand nach links biegt, gehen Sie R in den breiten Sandweg nach unten. Sie laufen durch einen Pinienwald und oben bleiben Sie GA in den breiten steilen Schotterweg nach unten. Dort an der umgekehrten Y-Gabelung gehen Sie scharf R (rot/grün) in den Pfad aufwärts. An der Kreuzung drehen Sie nach L in den Sandweg und laufen jetzt abwärts. Sie verlassen die Markierung. An der ungleichen Kreuzung gehen Sie R (rot, rot/blau) über den breiten Sandweg und nach 60 m dann am 
3-Sprung L in den Waldweg nach oben. Dort führt der steile Sandweg abwärts und unten an der Kreuzung mit Sandweg bleiben Sie GA über den Knüppelpfad. Erklimmen Sie den Sandweg und am 3-Sprung mit dem Schild Brunssumerheide gehen Sie R (grün) in den Waldweg nach unten. 
4.   An der T-Gabelung drehen Sie nach R (grün). Am geräumigen 3-Sprung (rechts steht das Schild “geen toegang”) wandern Sie GA nach oben. (Sie verlassen die grüne Markierung.) Oben an der T-Gabelung gehen Sie R. An der 
T-Gabelung (mit Schild geen toegang) gehen Sie R und direkt an der Y-Gabelung L. Auf der kleinen Sandebene laufen Sie präzise GA und an der 
Y-Gabelung gehen Sie R über den schmäleren Pfad durch die Heide. Folgen Sie diesem Pfad bis zum schönen Ort an der Brücke über den Roten Bach.
5.   Hier drehen Sie scharf nach L in den Sandweg an einem kahlen Baum vorbei nach oben. Auf der Sandfläche wandern Sie an der Kreuzung mit Bank GA in den breiten Sandweg nach oben. Bleiben Sie auch GA über die große Sandebene und dann heißt es, aufpassen! Nach ca. 100 m (ungefähr auf halbem Wege der Sandebene) gehen Sie R zu den Sanddünen hin und laufen dort GA in den hohlen Sandweg nach unten. Dort gehen Sie zum Waldrand und dann R. Am 
5-Sprung L und nach 10 m bleiben Sie an der umgekehrten Y-Gabelung GA aufwärts am Waldrand vorbei. Nach 25 m gehen Sie an der schrägen breiten Kreuzung GA zwischen den Birken hindurch. An der Kreuzung mit Bank drehen Sie nach R (blau/grün) über den Schotterweg. An der Kreuzung mit Markierungen nehmen Sie den Waldweg L. (Wenn Sie 30 m GA laufen, haben Sie links einen schönen Blick auf den Koffiepoel.)
6.   Aufpassen! Direkt nach einer tiefen Grube rechts, gehen Sie R in den Waldweg und nach 
15 m bleiben Sie an der umgekehrten Y-Gabelung GA. Meiden Sie den Seitenweg links. An der 
Y-Gabelung mit Baum in der Mitte drehen Sie nach L. Am 3-Sprung ebenfalls L zwischen 
2 Weihern vom Koffiepoel hindurch. An der 
T-Gabelung nehmen Sie den Asphaltpfad R. Dann den ersten Pfad R und vor dem Weiher gehen Sie L. Nach 10 m ebenfalls L und an der Kreuzung R (blau) über den geteerten Weg. Nach dem Schlagbaum bleiben Sie GA (blau) über den Parkplatz. Danach ebenfalls GA im Asphaltweg. Am 3-Sprung mit dem Schild Brunssumerheide gehen Sie R (blau) in den Waldweg nach oben. An der T-Gabelung mit Schlagbaum wenden Sie sich nach L (blau). Am 3-Sprung bleiben Sie GA. Am folgenden 3-Sprung ebenfalls GA in die geteerte Straße. An der T-Gabelung geht man L und erreicht schnell wieder die Triade 44, den Sponsor dieser Wanderung, wo Sie noch etwas essen oder trinken können.
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